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Halle und Umgebung
Halle den 18 März 1915

Auf die vierte Kriegsanleihe
ſtnd bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe bis 17 März d Js in 2793
Poſten 2799 700 Mark gezeichnet worden

Wegelin u Hübner Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
G in Halle zeichneten 300 000 Mark Wie bei der dritten

Kriegsanleihe

Es zeichneten ferner
Die Deutſche Erdöl G Berlin für ſich 12 Millionen und

für ihre Tochtergeſellſchaft die Deutſche Mineralöl Jnduſtrie G
in Vietze 1 Million

Deutſche Gasglühlicht G Auer Geſellſchaft Berlin 3 Mill
Gebrüder Böhler Co 1 Million
Preußiſche Hypotheken AktienBank Berlin 3 Millionen vor

ver insgeſammt 8 600 000 Mark
Altonaiſches Unterſtützungsinſtitut 4 Millionen vorher ins

zeſamt 26 Millionen
Kreis Meldorf Holſtein 1 Million
Die Sparkaſſen aus dem Gebiet der Elbmündung Oberndorf

Den Lamſtedt Badenberge Neuhaus Bülkau Geversdorf Bas
eck Dobrock und Belun 3 050 000 Mark

Stadt Kaſſel 2 500 000 Mark vorher jedesmal 2 Millionen
Landesverſicherungsanſtalt Sachſen 20 Millionen
Sparkaſſe Ohligs 3 Millionen
Gewerkſchaft Miniſter Achenbach Brambauer Kreis Dort

mund 1 Million
Antsſparkaſſe Mengede 2 Millionen
Sparkaſſe Luener wiederum 3 Millionen
Mittelwerk Schwerte 2 Millionen vorher 3 Mill

DeutſchLuxemburgiſche Bergwerk und Hütten G 2 Mill
Deutſche Lebensverſicherungsbank Arminia München 4 Mill

worher insgeſamt 10 500 000 Mark
Bayer Steinkohlenwerk G 1 500 000 Mark
Bayer Stickſtoffwerke G 1500 000 Mark
Württembergiſche Feuerverſicherung auf Gegenſeitigkeit

Stuttgart 5 Millionen vorher insgeſamt 9 Millionen

c n r ne Bietigheim bei Stuttgarteinſchließli ommerzienrat Heilner perſönli 175zuletzt 1500 000 Mark Wutich so o e
Städt Sparkaſſe Konſtanz 3 Millionen
Chemiſche Fabrik vorm Goldenberg Geromont u Co 1 Mill
Kriegsausſchuß für pflanzliche und tieriſche Oele und Fette

Berlin 4 Millionen
Kriegsabrechnungsſtelle der

5 u hriegsabrechnungsſtelle der Seifen und tearinfabriBerlin 1 Million f f Stogrinſartten
Bismarckhütte 3 Millionen
Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei 300 000 Mark
Schokoladefabrik Th Hildebrand u Sohn Berlin 1 Million

Städt Sparkaſſe Stettin 3 Millionen
Kreisſparkaſſe Eupen wie bei zweiter und dritter 1 Million

Se er ne Mark vorher 2 MillS reiburg i B mit Stiftungen und Spark Milla ar S e Mt vartaſſe T Winl
Notorenfabri erurſel G bei Frankfurt a 2 MillChem Fabrik Griesheim Elektron Frankfurt a 1 gingen

Schriftgießerei D Stempel G Frankfurt a 1 Mill
Brauerei u MälzereiBerufsgenoſſenſchaft Frankfurt a M

vie jedesmal vorher wiederum 1 Million

deutſchen Oelmühlen Berlin

Beſchlagnahme Beſtandserhebung und Preisbeſchränkung für Textilwaren nd We
Veſchlagnahme und Beſtandserhebung von Web Wirk und

Strickwaren
Nach S 12 der Verordnung 1000/11 vom 1 Februar
gaben Zuſatzmeldungen für die hinzugetretenen
Mengen zu erfolgen Erſtmalig ſind die ſeit Erlaß der Ver
ordnung bis zum 15 März 1916 erfolgten Zugänge anzu
geben Meldeſcheine und Meldekarten für dieſe Zuſatzmel
zungen ſind im Bureau der Handelskammer zu Halle a
Franckeſtr 5 erhältlich Ferner ſind dort Vordrucke für An
fragen und Freigabeanträge nebſt Muſterkarten und Vor
drucke für das amtliche Zeugnis für Konfektionsbetriebe ge
mäß S 7 der Verordnung zu haben

Preisbeſchränkungen im Handel mit Web Wirk und
Strickwaren

Die ſeitens des Webſtoffmeldeamtes in Ausſicht geſtellte
Aenderung dieſer Verordnung iſt noch nicht erfolgt die Vor
arbeiten hierzu ſind im Gange Nach einer Aeußerung des
Webſtoffmeldeamtes gilt die Verordnung nicht nur für Klein
händler ſondern für jeden Verkäufer alſo auch Fabrikanten
und Großhändler Nach dieſer Stelle wird es als ein Ver
ſtoß gegen die Bekanntmachung angeſehen wenn dem wei
teren Verkauf ſolche in den letzten Januartagen heraufgeſetzte
Preiſe zugrunde gelegt werden die in Wahrheit vor dem
1 Februar 1916 nicht erzielt worden ſind

Bei der Handelskammer iſt eine Aeußerung des
Webſtoffmeldeamtes über die Freigabefür den Klein
handel nach 86 der Bekanntmachungen W A
1000/11 und 1300/12 eingegangen Jntereſſenten erhalten
auf Anfrage Auskunft

Ebenſo ſind Erläuterungen zu der Bekanntmachung
betr Veräußerungs Verarbeitungs und
Bewegungsverbot für Web Trikot Wirk
und Strickgarne vom 31 Dezember 1915 ein
gegangen die zur Einſichtnahme zur Verfügung ſtehen
Danach fallen unter die Bekanntmachung alle Garne gleich

viel welcher Farbe welche zu Web Trikot Wirk oder Stick
waren verarbeitet werden können gleichgültig ob ſie nach
Anſicht des Eigentümers für Heereszwecke geeignet ſind oder
nicht ebenſo ungefärbte Strickgarne Nicht beſchlagnahmt
ſind Stickgarne die für den Kleinverkauf aufgemacht ſind
Garne aus reiner Kunſtwolle und ſogenannte
Kriegswolle

eder Handel mit beſchlagnahmten Garnen iſt verboten
Die beſchlagnahmten Gärne müſſen bis zum 31 März 1916der Kriegswollbedarf Aktien eſellfgaft
Berlin SW 48 Verl Hedemannſtr 3 n ich t unmittel
bar der Kriegsrohſtoff Abteilung zum Verkauf angeboten
werden Das Angebot an die KriegswollbedarfAktiengeſell
ſchaft hat in der Form einer kaufmänniſchen Offerte unter
Beifügung von Muſtern und Preisangabe zu erfolgen Die
Kriegswollbedarf Aktiengeſellſchaft gibt zur Erleichterung
des Geſchäftsverkehrs Angebotsvordrucke heraus die von ihr
in beliebiger Anzahl bezogen werden können

Die bisherigen Meldungen für Wolle nach Melde
ſchein 1a 1b und 10 für Baumwolle nach Meldeſchein 2a
und 2b für Baſtfaſern nach Meldſchein 3a und 3b und für
Seidenabfälle und Bourettegarne nach Meldeſchein 4 ſind
nach wie vor allmonatlich zu wiederholen Vordrucke ſind von
a en delskammer Franckeſtr 5 allmonatlich erneut ein
zufordern

Verband der landw Genoſſenſchaften der Pro
vinz Sachſen und der angrenzenden Staaten
Unter Vorſitz des Verbandsdirektors des Herrn Königl

Landsökonomierats Dr O Rabe fand am 15 März d Js im
großen Sitzungsſaal der Landwirtſchaftskammer in Gegenwart
Jhrer Exzellenzen des Herrn Oberpräſidenten Dr von Hegel
Magdeburg und des Herrn Landeshauptmanns Freiherrn von
Wilmowski Merſeburg ſowie des Herrn Präſidenten der
Landwirtſchaftskammer der Provinz Sachſen Graf von der
Schulenburg Vitzenburg des Herrn Regierungspräſidenten
von Gersdorff Merſeburg und des Anwaltes des Reichsver
bandes der deutſchen land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften Herrn
Regierungsaſſeſſor a D Gennes Berlin und anderer Gäſte der
von ca 400 Genoſſenſchaftern beſuchte 27 ordentliche Verbandstag
des Verbandes der land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften der Prov
Sachſen ſtatt dem zurzeit 1250 landwirtſchaftliche Genoſſenſchafteg
mit rund 100 000 Mitgliedern angeſchloſſen ſind

Jn ſeinem Bericht über das landwirtſchaftliche Genoſſen
ſchaftsweſen unſerer Provinz im vergangenen Kriegsjahre wies der
Vorſitzende darauf hin welche außerordentlichen Dienſte die ver
ſchiedenen land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften dem Wirtſchafts
leben unſerer Provinz geleiſtet haben Die 720 ländlichen Spar
und Darlehnskaſſen haben in der Kriegszeit eine Leiſtungsfähig
keit an den Tag gelegt die vorher von niemand erwartet worden
iſt Ein Beweis dafür ſind die 40 Millionen Kriegsan
leihe die ſie aus unſerer Provinz zur Anmeldung und Zeich
nung gebracht haben Die Genoſſenſchaftsbank die Geldzentrale
der kleinen Spar und Darlehnskaſſen hat eine ähnliche Leiſtungs
fähigkeit gezeigt Jhr Umſatz hat ſich auf 1300 000 Mark geſteigert
und ihr Betriebskapital auf 65 000 000 Mark Auch die Molk e
rei en haben im vergangenen Kriegsijahre geholfen trotz eines
weſentlichen Rückganges in der Milchanlieferung die Städte mit
Milch und Butter zu verſorgen Des weiteren ſind in der Kriegs
zeit die genoſſenſchaftlichen Ueberlandzentralen erſt zur richtigen
Geltung gekommen und haben den Landwirten durch Lieferung
ron Licht und Kraft wertvolle Dienſte geleiſtet

Nachdem der Vorſitzende noch mit einem kurzen Hinweis auf
die augenblickliche ſchwierige Lage auf dem Lande eingegangen
war nahm der Herr Oberpräſident das Wort und dankte den Ge
noſſenſchaften für die Hilfe die ſie beſonders hier in unſerer Pro
vinz bei der Durchführung zahlreicher behördlicher Maßnahmen
geleiſtet haben Er gab auch der Hoffnung Ausdruck daß die neue
Kriegsanleihe von den Genoſſenſchaften wieder ſtark gezeichnet
werden würde Jm Anſchluß an dieſen Redner nahm der Prä
ſident der Landwirtſchaftskammer Herr Graf von der Schulen
burg das Wort und wies auf die enge Verbindung zwiſchen
Genoſſenſchaftsorganiſation und Landwirtſchaftskammer hin und
daß ohne die Genoſſenſchaften und deren Zentralinſtitute die Land
wirtſchaftskammer und die ihr angeſchloſſene Landwirtſchaft nicht
die Erfolge und Leiſtungen hätte aufweiſen können wie es tat
ſächlich der Fall ſei Den Genoſſenſchaften gebühre daher außer
ovrdentlicher Dank der Land wirtſchaft Auch der Anwalt des
Reichsverbandes nahm Gelegenheit in einer kurzen Ueberſicht einProgramm der künftigen genoſſenſchaftlichen Arbeit zu entwickeln

Unter allgemeiner Zuſtimmung wurden nachſtehende Ent
ſchließungen angenommen

1 Der 27 ordentliche Verbandstag beſchließt den ange
ſchloſſenen ländlichen Genoſſenſchaften zu empfehlen

1 dahin zu wirken daß bei den kommenden Arbeiten in der
Landwirtſchaft in rechter Betätigung genoſſenſchaftlichen Geiſtes
den ihrer Betriebsleiter durch den Krieg beraubten Wirtſchaften
nachbarliche Hilfe in Rat und Tat zu teil werde

2 zu prüfen ob bei dem vorhandenen Arbeitermangel nicht die
Verwendung von Kriegsgefangenen durch Eintreten der Genoſſen
ſchaften durchzuführen iſt

3 ihr Augenmerk darauf zu lenken daß aus Gegenden wo
keine Weiden vorhanden ſind mit Unterſtützung und Mitwirkung
der Landwirtſchaftskammer Vieh zum Durchhalten nach weide
reichen Gegenden abgegeben werde

2 Der 27 ordentliche Verbandstag beſchließt den ange
ſchloſſenen ländlichen Spar und Darlehnskaſſen auf das dringendſte
zu empfehlen mit allen ihnen zu Gebote ſtehenden Mitteln im
Kreiſe ihrer Mitglieder und Spareinleger für die Zeichnung der
Reichsanleihe eintreten und im Jntereſſe der Wahrung der ein
heitlichen Arbeit unſeres Genoſſenſchaftsweſens die Zeichnungen
lediglich an die Genoſſenſchaftsbank abgeben zu wollen

Nach Erledigung der nächſten Punkte die Wahlen und Vor
anſchlag betrafen erſtattete Herr Abteilungsvorſteher Zecher
ein Referat über die von ſtaatlicher Seite getroffenen Maß
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Schweinezucht Jn einer ausführlichen Darſtellung ging er auf die
einzelnen Punkte dieſer wichtigen Frage ein die auch den Herrn
Oberpräſidenten nochmals veranlaßten die Genoſſenſchaften der
Provinz zu einer Mitarbeit auf dieſem wichtigen Gebiete der
Volksernährung eng Nach eingehender Ausſprache kam
nachſtehende Entſchließung zur einſtimmigen Annahme

3 Futterverteilung Aufzucht und Mäſtung von Schweinen
Der 27 ordentliche Verbandstag beſchließt den angeſchloſſenen Ge
noſſenſchaften im Jntereſſe der Volksernährung und der Erhaltung
der Schweinebeſtände dringend zu empfehlen bei ihren Mit
gliedern anzuregen daß ſie ſo weit es nur geht ſich an den von
der Kgl Regierung in die Wege geleiteten Maßnahmen be
treffend die Zuführung von Futter zum Zwecke der Heranzüchtung
und Maſt von Schweinen beteiligen Er empfiehlt weiter daß
die Genoſſenſchaften als ſolche ſof ihre Mitglieder Verträge mit
der Landwirtſchaftskammer abſchließen und die Verteilung der
Futtermittel und Ablieferung der Schweine in die Hand nehmen

Mit Rückſicht auf die r ehen Zeit wurde der nächſte
von Herrn Dr Müller zu erſtattende Vortrag über die Mit
wirkung der ländlichen Spar und Darlehnskaſſen bei der Ge
währung von Krediten an heimkehrende unterſtützungsbedürftige
Kriegsteilnehmer von der Tagesordnung abgeſetzt jedoch die zu
dieſem Punkte vorgeſehene Entſchließung einſtimmig angenommen

4 Der 27 ordentliche Verbandstag begrüßt aufs wärmſte die
Anregung des Generalfeldmarſchalls von Hindenburg daß den im
Felde befindlichen Kriegsteilnehmern in Ausſicht geſtellt wird
daß ſie bei ihrer Rückkehr die nötige Hilfe finden um ihre Wirt
ſchaften Geſchäfte und Betriebe wieder aufzubauen Er emp
fiehlt den angeſchloſſenen Genoſſenſchaften dringend ihrerſeits den
in Betracht kommenden hilfsbedürftigen Kriegsteilnehmern in
der Gewährung eines Betriebskredites möglichſt weit entgegenzu
kommen und ihnen auch ſonſt in der Beratung und Förderung
ihrer Wirtſchaften nach Kräften Hilfe zuteil werden zu laſſen

Der letzte Bericht des Herrn Dr Pietſch über Verſorgung
der Landwirtſchaft mit Futter und Düngemitteln ſowie Saatgut
während der Kriegszeit führte zur Annahme folgender Ent
ſchließung

5 Der 27 ordentliche Verbandstag verſchließt ſich nicht der
Einſicht daß es vaterländiſche Rückſichten ſind welche gerade in
dieſem Frühjahr den bedauerlichen Mangel an Stickſtoffdünger be
ſonders verſchärfen Er nimmt aber gern Anlaß ſowohl dem
Herrn Landwirtſchaftsminiſter Freiherrn von Schorlemer als auch
dem Herrn Reichsſchatzſekretär Dr Helfferich ſeinen Dank und ſeine
warme Anerkennung dafür zum Ausdruck zu bringen das lediglich
durch ihr werktätiges Eingreifen die Verſorgung der Landwirt
ſchaft mit heimiſchem Stickſtoff für die Zukunft geſichert und da
mit gleichzeitig die Grundlage für die Erhaltung der Ertrags
fähigkeit unſerer Aecker geboten iſt

Jn einem zu Herzen gehenden Schlußwort des Vorſitzenden
über die ſchwere Kriegszeit und die mit ihr verbundenen blutigen
Opfer fand die Tagung mit einem begeiſtert aufgenommenen
Hoch auf unſer Vaterland ihr Ende Alle Teilnehmer hatten den
Eindruck einer harmoniſch und würdig verlaufenen genoſſenſchoft
lichen Tagung beigewohnt zu haben

Der Halleſche Knappſchaftsverein
hat von der Veröffentlichung eines eingehenden Jahres
berichtes in der ſonſt üblichen Form für die Kriegsdauer ab
geſehen dafür nur einen kurzen Rechnungsauszug für das
Jahr 1914 herausgegeben dem wir folgendes entnehmen

Die Krankenkaſſe zählte zu Anfang des Jahres
1914 an Mitgliedern 30 488 am Ende des Jahres 21 6599 Der
ſtarke Abgang hat ſeinen Grund in den Einberufungen zum
Heeresdienſte Die Penſionskaſſe hatte im Anfang des
Berichtsjahres einen Mitgliederſtand von 21363 der bis
zum Ende des Jahres auf 13 012 ſank Bis zum Jahresſchluſſe
waren 8874 Mitglieder zu den nen einberufen worden
Die Zahl der unterſtützten Jnvaliden betrug am Anfang
des Berichtsjahres 1418 am Schluſſe 1445 Die Witwen
Unterſtützungen ſtiegen im Laufe des Jahres von 1373 auf
1433 die Waiſen Unterſtützungen von 772 auf 942 Die
Krankenkaſſen Einnahmen beliefen ſich auf 2011296 Mk
wovon 1 452 606 Mk allein durch Mitgliederbeiträge aufge
bracht wurden

Die Ausgaben balanzierten mit den Einnahmen nach
Ueberweiſung des Ueberſchuſſes von 25 029 Mk zum Reſerve
fonds Die Krankenkaſſe wies am Fey des Berichtsjahres
einen Aktivenſtand von 1 236 473 Mk auf dem am Paſſiven
Jmmobilien Schulden 700 000 Mk gegenüberſtehen ſo daß

ſich ein ſchuldenfreies Krankenkaſſenvermögen von 563 473 Mk
ergibt Die Penſionskaſſe hat eine Einnahme in Höhe von
2 329 597 Mk wovon die Mitgliederbeiträge 1 745 704 Mk
ausmachen Die reinen Ausgaben der Kaſſe betragen
873 339 Mk der Reſt von 1 456 258 Mk iſt zur geſetzlichen
Sicherſtellung der Pera verwendet worden Der Ver
mögensſtand der Penſionskaſſe die ſchuldenfrei iſt beträgt
14 648 686 Mk

Die Frauen au den deutſchen Univerſitäten
im dritten Kriegsſemeſter

Der Kriegszuſtand hat den Zugang der Frauenwelt zu den
Anivperſitätsſtudien in keiner Weiſe beeinträchtigt 4820 Studen
tinnen ſind im zweiten Kriegswinter insgeſamt an den deutſchen
Univerſitäten eingeſchrieben was gegenüber dem Vorjahr mit
3920 wieder eine Steigerung von 900 bedeutet
Berückſichtigt man daß eine Anzahl Studentinnen ſchätzungsweiſe
200 3 Zt in öffentlichen Dienſten Schul Sanitätsdienſt uſw
ſteht ohne an einer Univerſität eingeſchrieben zu ſein und daß
etwa 150 Ausländerinnen unſeren Hochſchulen ſerngebſieben
ſind ſo erhellt deutlich daß das Frauenſtudium im Frieden
zweifellos einen noch ſtärkeren weiteren Aufſchwung genommen
hätte Die Jahreszunahme der Vorjahre von 446 681 und 478
und die neueſte heträchtlichſte Jahresſteigerung ſeit Beginn des
Frauenſtudiums zeigen daß der Zufluß der Frau zu unſeren

nahmen zur Förderung der Schweinemaſt und l köchſten Bildungsſtätten in verſtärktem Maße fortdauert und be
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trächtlicher iſt als der Abgang der allerdings noch gar nicht voll ine da noch nicht alle Frauen die der ſtare Zu
ſtrom der letzten Semeſter an die Univerſitäten führte ihre Studien
zeit beendigt haben Von den 4820 Studentinnen im zweiten
Kriegswinter ſind etwa 200 als in vaterländiſchen Dienſten ſtehend
beurlaubt die überwiegend im Sanitätsdienſt tätig ſind Reichs
angebörig ſind etwa e Studentinnen die 200 Ausländerinnen
ſtammen zum n Teil aus Oeſterreich Ungarn der Schweiz
Und Amerika Der verbältnismäßige Anteil der Frau am Uni
verſitätsſtudium beläuft ſich derzeit auf 9,0 v S gegen 7,45 imVorjahr und erſt 4,4 v H vor fünf Jahren Dem Religions
bekenntnis nach ſind die Proteſtanten und Juden weit ſtärker be
teiligt als die Katholiken auf die nur etwa 23 v H entfallen

Seit den Frauen in Preußen der vierte Weg zur Univerſi
tätsbildung geöffnet wurde Oktober 1913 hat ſich in der Studien
wahl eine kleine Wandlung angebahnt Die an die Erweiterüng
der Möglichkeit des akademiſchen Studiums geknüpfte Hoffnung
das Mehr an Frauen das neueſtens zur Univerſität geht werde
ſich gegenüber ſeither weniger der Oberlehrerinnenlaufbahn und
mehr anderen akademiſchen Berufen namentlich der Medigzin zu
wenden ſcheint ganz allmählich in Erfüllung zu gehen was auch
für die neueſte Zeit die Beſuchsziffern der einzelnen Fakultäten
bezw Studienfächer beſtätigen bei iſt allerdings zu berück
ſichtigen daß die z Zt fehlenden feindlichen Ausländerinnen ſeit
her die Verhältniszahl der mediziniſchen Fakultät etwas ver
beſſerten Jm einzelnen ſtudieren nämlich derzeit Frauen Philo
logie und Geſchichte 2393 gegen 2000 im ahr Mathematik und
Naturwiſſenſchaften 847 gegen 691 Medtzin 1166 gegen 944 Zahn
heilkunde 74 gegen 66 Staatswiſſenſchaften und Landwirtſchaft
167 gegen 123 Rechtswiſſenſchaft 96 gegen 62 Pharmagzie 17 gegen
16 und evangeliſche Theologie 13 gegen 12 Danach iſt der Philo
logie faſt die Hälfte der Jahreszunahme zugefloſſen Der ver
hältnismäbige Anteil der in der vhiloſophiſchen Fakultät ver
einigten Studienfächer iſt ſeit Herbſt 1912 von 76,81 v H auf 73,23
geſunken derjenige der mediziniſchen Fakultät dagegen von 21,865
quf 24,82 v H geſtiegen und die übrigen rer umfaſſen
heute 225 gegen 1,80 v H Für die an den preußiſchen Univerſt
täten eingeſchriebenen 3292 Studentinnen ergeben ſich für Philo
ſophie 77,70 und für Medizin nur 20,1 v woraus deutlich derEinfluß der Oberlyceen auf die Berufswahl erſichtlich iſt Jn der
Wahl der Univerſitäten zeigt ſich in dieſem Winter inſofern eine
Abweichung von der vorjährigen Entwicklung als der Beſuch der
bayeriſchen Univerſität wieder ſtark in die Höhe ging An den
preußiſchen Antverſitäten ſind wie erwähnt 3292 Frauen imma
trikuliert gegen 26092 im Vorjahr an den drei bayeriſchen 553
gegen 390 an den zwei badiſchen 406 gegen 373 und an den übrigen
einselſtagtlichen Hochſchulen 569 gegen 459 An der Univerſität
der Reichshauptſtadt befindet ſich über ein Viertel der Studen
tinnen nämlich 1224 25,4 Proz während von den Männern
nur etwa ein Siebentel in Berlin ſtudiert Am nächſten ſteht vies
mal München mit 469 dann folgen Bonn mit 457 Leipzig mit
265 Marburg mit 264 Münſter mit 262 Heidelberg mit 258
Göttingen mit 254 Breslau mit 223 Frankfurt mit 193 Freiburg
mit 148 Königsberg mit 151 Halle mit 133 Jena mit 120 Kiel
mit 76 Tübingen mit 60 Straßburg mit 57 Greifswald mit 55
Würzburg mit 50 Erlangen und Roſtock mit 34 und Gießen mit
33 Studentinnen Die neueröffnete Univerſität Frankfurt ſteht mti
193 Studentinnen bereits an 9 Stelle An der jüngſten Univerſi
ät Warſchau ſind 95 Frauen eingeſchrieben

Zoologiſcher Garten

Morgen Sonntag nachmittag 94 Uhr iſt großes Konzert
dom Orcheſter des Herrn Direktor Görlach Auf dem Konzert
vlotz ſind erbeutete franzöſiſche Feſtungsgeſchütze ausgeſtellt Ein
trittspreiſe ſind die ermäßigten Kriegseintritts
preiſe von nur 90 Pfg für Erwachſene und 20 Pfg für Kinder
Militär ohne Dienſtgrad zahlt vormittags 10 Pfg nachmittags
20 Pfg Siehe Angeige

e

Wohltätigkeits Konzert
des hieſigen LandſturmJnf Erſatz Batl Nr 13 1IV
Das Landſturmbataillon Bee Freitag den 24 März

ein WohltätigkeitsKonzert zum Beſten der Hinterbliebenen ſeiner
im Felde gefallenen Landſturmleute Hervorragende Künſtler von
Ruf haben ſich bereitwillig in den Dienſt der guten Sache geſtellt
wir nennen unter anderen Kammerſängerin Helene von
Neudeggs Lotte Sitt Violine Kammerſänger Walter
Soomer Profeſſor Hans Sitt Klavier Die als vorzüglich
anerkannte Kapelle des Bataillons wird für das Konzert beſonders
verſtärkt werden Karten zu 3 2 1 Mark bei Heinrich Hothan
Wir verweiſen im übrigen auf die heutige Anzeige

Krieg und Heldentum in altgermaniſcher Anſchapung

Vortrag im Rationalen Frauendienſt
Die Reihe der Vorträge im Nationalen Frauendienſt fand am

Freitag abend ebenfalls ihren Abſchluß Ueber Krieg und
Heldentum in altgermaniſcher ſprach Geh Rat r
Dr Strauch in der Aula unſerer Univerſität Der Redner
knüpft zwiſchen der jüngſten Vergangenheit und dem alten Ger
manentum Verbindungen an Er nennt des Tacitus Germania
das ſchönſte Denkmal das je ein Feind dem Feinde errichtete Er
berichtet von den in der Form verſchiedenen aber in der Kraft derAusſprache ſich treffenden germaniſchen Dialekten und der liert

reichen altgermaniſchen Poeſie die reich an Synonymen iſt z B
die nordiſche Skaldenpoeſie

Der Krieg und die Wollnſt der Tapferkeit ſind des i
manen ureigenſte Elemente Jm Kriege beſeelt ihn Tapferkeit
Treue und unbezwingbarer Freiheitsdrang während er im Nichts
tun des Friedens ſeinen Leidenſchaften dem Spiel der Trunk
ſucht und der röhnt Frauenlob iſt ihm das Höchſte
Der Vormarſch zur Schlacht war ſtets von Geſängen und Waffen
lärm begleitet die Götterzeichen galten als Fahnen Beim
Haſtmahl und Trinkgelage wurden frohe Geſänge mit hier und
dort eingeſchobenen Spottverſen geſungen Das Streiten gehörte
zur geſelligen Unterhaltung Oftmals führte das Streiten zur
gereizten Stimmung und von ihr zum Kampf

gewebiter und gestickter Gordinen

Jn der religiöſen Vorſtellung des Altgermanen kämpfen neben
3 Menſchen auch die Götter und Rieſen Eine eisgentümliche

m

e arrruuvvvvnr rGardinen
Wir unferhalfen im II Stock unseres Geschäftshauses grosses Lager

nſchauung hatte er vom Untergang der Welt die eine neuealt und neue Götter ablöſen würden Wotan der Göttervater

oder Heervater Siegvater wie er auch heißt war dem Namen
nach der Eott der Wut von der ethiſchen Seite der Gott des
Geiſtes und des Wiſſens Er war das Jdeal des Mannes für
ihn gab es nichts Schöneres als der Held mit der Waffe Das
Frauenideal bedeutete dagegen Schlacht und Sieg

Die Völkerwanderung bringt den Abſchluß des Altertums
Die Sage jener Zeit drückt den Niedergang Romanismus und
den Aufſchwung des Germanismus nicht aus Die deutſchen
Sagen blieben unvollendet anders iſt es mit den gotiſchen die
zum Abſchluß kamen Der Redner erklärt nunmehr im An
ſchluß daran das Hildebrandlied den um 830 entſtandenen
Heliand das älteſte deutſche als Schlachtgeſang benutzteLied das Ludwigslied die einzig populäre altgermaniſche Dich
tung Waltharius in der dramatiſche Spannung Scherz und
Humor ſich die Hand reichen

Zum Schluß bemerkte der Vortragende daß wir heute von
einer Nibelungentreue ſprechen können Kein Sterblicher ſteht
heute gegen die Germanen an wenn es ſich um Kampf und Waffen
handelt Der Selbſterhaltungstrieb der deutſche Jdealismus
und Wille zur Erhaltung deutſcher Kultur haben ein großes
Heldentum geſchaffen ein Heldentum des Leidens Duldens und
heiligen Sterbens

Die Fran von übermorgen
Vortrag von Frau Lily Braun

Vor einem zahlreichen Publikum das ſich hauptſächlich
aus Frauen zuſammenſetzte ſprach Freitag abend in den
Thaliaſälen Frau Lily Braun die bekannte Schrift

ſtellerin und Vorkämpferin der Frauenbewegung Mit feier
lichem Ernſte bald vom Schmerz der Reſignation durchzittert
bald vom Pathos der Ueberzeugung durchglüht ſprach FrauLily Braun über die tiefſten ſelnen e Zeit
mit vornehm frauenhafter Würde mit jener inbrünſtigen
Wärme die unwillkürlich auf den Zuhörer übergeht und dieihren Widerhall fand in dem innigen Beifall den man der
Schriftſtellerin ſpendete

Jn der Frau von heute ſo führte die Rednerin aus
lebt ein furchtbarer Zwieſpalt der Zwieſpalt zwiſchen
Mutter und Leben Die Pflichten der Mutter und Hausfrau
binden ſie an ihr Heim an ihre Familie die Lebensnot jedoch
jagt ſie hinaus in die Arbeit Daraus hat ſich eine doppelteauenbewegung die Bewegung in den Kampf ums

Daſein hinein und die organiſterte Frauenbewegung Was
die Frauen während dieſes Krieges ſowohl auf
dem Gebiet der Volkswirtſchaft wie der ſozialen Hilfstätig
keit leiſten wäre ohne dieſe zwiefache Vorbereitung der
Frauenbewegung unmöglich geweſen Der Frauen
bewegung gebührt angeſichts des Krieges der größte Dank
Der Krieg hat aber auch erwieſen daß die Frauen im Erſatz
der Männer außerordentlich Tüchtiges leiſten daß ſie aber
vielfach da verſagen wo es ſich um höheres ſelb ändigeres
Schaffen handelt Die Frau betrachtet eben den Beruf
nicht wie der Mann als das Leben ſchlechthin ſondern als
einen Notbehelf Der Krieg hat andererſeits aber auch
die Erkenntnis getragt daß die Haushaltsführung keine
bloße ſog Nebenbeſchäftigung ſei die in ein bißchen Kochen
und Wirt gen beſtehe ſondern egründet iſt
auf der wiſſenſchaftlichen Kenntnis der Volkswirtſchaft Um
den Dilettantismus in der Hauswirtſchaft zu bekämpfen iſt
der Vorſchlag des weiblichen Dienſtjahres lworden Aber auch mit der Ausführung dieſes Vorſchlages
wird man nicht über das Problem der Frauenbewegung hin
wegkommen denn auch dann werden nicht alle Frauen im

len ſein ihren Frauen und Hausfrauenberuf voll zu er
üllen da nach dem Kriege die Frauenarbeit

noch mehr zunehmen die Verſorgung durch die Ehe noch
weiter abnehmen wird Damit taucht ein neues ſorgenvolles
Seſto auf denn mehr als je wird nach dem Kriege das

ein oder Nichtſein des Staates im Schoße der Frauen liegen
Der Geburtenrückgang iſt ein bedenkliches Phänomen
in allen Kulturſtaaten Nicht die Gebärunfähigkeit der Frau
trägt daran die Schuld ſondern z Geſchlechtskrank
heiten die in Deutſchland einen fährlichen Ausfall von
200 000 Geburten bedingen dann die Heiratsſcheu der
Männer ſchließlich Not und Luxus Die Not hat
bewirkt daß in den 44 Friedensjahren vor dem Krieg
14 Millionen Kinder vor Erreichung des erſten Lebensjahres
eſtorben ſind Auch die Ueberſchätzung des Jntellektes dieneigung der Frauen zu rein Weiſtiger Arbeit die Unter

ſchätzung des Jnſtinktes des Gemütes iſt ein Grund des Ge
burtenrückganges Eine furchtbare Rationaliſierung des Ge
ſchlechtslebens hat um ſich gegriffen die naive Volksvermeh
rung geſtützt auf die Gebote der Moral und Religion iſt faſt
verſchwunden Was wir verloren haben wird nie
wieder gut zu machen ſein Mit der zunehmenden
Erkenntnis dieſer Volkskrankheit r 2 der er e Schritt
zur Heilung getan Die Heilung ſetzt bereits ein Die
Frauenbewegung aller Richtungen e äftigt ſich intenſiv
mit der Frgge der Muiterf ft Die Erkenntnis daß Be
ruf un utterſchaft unvereinbar ſeien greift
immer mehr um ſich Angeſichts des Maſſentodes auf dem
Schlachtfelde iſt die Ehrfurcht vor dem Leben die ehrfürchtige
Beurteilung des Geſchlechtslebens gewachſen Der Krieg hateine höhere Schätzung der unehelichen Kinder gebracht Die

rauenbewegung der Zukunft wird eine Bewe ung r Be
reiung der Mütter ſein Die künftige Sozialpolitik wird

den Schutz der Mutter ſich mehr angelegen ſein laſſen Das

cm ZDZJ J düAC DDF Arnold
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liſt keine perſön u i Auffaſſung ſondern
roblem der Erhaltung des es Ein Staat wie Deutſch

and wird in kommenden Friedenszeiten das höchſte Tebene
intereſſe an einer möglichſten Kräftigung des Vo ben
Der Krieg hat uns wieder die Kräfte der VPolksſeele und de
Volkswillens entſchleiert draußen auf dem Schlachtfelde tun
ſich dieſe Kräfte kund Noch beſteht bei vielen Frauen der
Wille zur Mutterſchaft nicht 3 wollen viele wie der
häßliche Ausdruck lautet keine Gebärmaſchinen ſein Aber
alle dieſe die ſo rufen ſind ſicher nie Arbeitsmaſchinen ge
weſen ſonſt würden ſie das Los Gebärmaſchinen zu ſein
icher vorziehen Die höchſte Entfaltung der Perſönlichkeitſret die Frau als Mutter Jn Kunſt und Wiſſenſchaft hat

ein Weib nie Bahnbrechendes geſchaffen der Frau höchſtes
Können iſt es wundervolle h Menſchenſeelen zu
formen zu entwickeln Unendlich viele Menſchenwerte werden
durch die Unmöglichkeit der Mutterſchaft zerſtört

Durch den Krieg werden die Frauen zum Bürgerſinn
erzogen ſie lernen ſich ein und unterordnen Sie fangenwieder an die Exiſtenz des Staates zu fühlen das Vater
land zu lieben Der Staat fordert auch von den Frauen die
Erfüllung ihrer Bürgerpflicht Mutter zu ſein iſt
die Bürgerpflicht der FrauDie Frauen von einſt waren Sklavinnen in ihrer Arbeit
und in ihrem Menſchentum die Frauen von heute n Laſt
trägerinnen die mit den Schätzen die ſie in der Tiefe fanden
zum Lichte emporſteigen viele von ihnen werden unterwegs
ſtürzen nur die wenigſten das Licht erreichen Die Frau
von übermorgen wird im höchſten Maße Weib und Bürgerin
ſein Ein ſchwerer Weg ſteht dem Weib noch bevor mit dem
ſtarken Jndividualismus des deutſchen Volkes wird ſie zum
Ziele gelangen Wenn aber das Ziel erreicht iſt wird ein
mächtiges Johannisfeuer aufleuchten dem Gott des frucht
baren Lebens zu Ehren dem wir alle dienen als Diener de
Vaterlandes

Eine ſchöne Vorſtellung u r retten z
eranſtaltete jüngſt das Paſſage Theater Das ie 9 Mann geſunden wie auch zahlreiche Offiziere er
ſchienen waren Die Ouvertüre zu Norma eröffnete die Dar
bietungen worauf der Leiter des PaſſageTheaters Herr Hage
dorn die Feldgrauen begrüßte und ſie zu einem dreifachen HSurro
auf Armee Marine und Kaiſer aufforderte das begeiſterten
Widerhall fand und in dem gemeinſamen Geſang von Deutſch
land Deutſchland über alles ausklang Nun begann die eigent
liche Kinovorführung Auf die ſpannenden Kriegs Wochenberichte
ſolgte der feſſelnde Zweiakter Jhr Unteroffizier z der großen
Jubel hervorrief Der Beifall wuchs aber noch erhe lich als zum
Schluß der bekannte Film Das Kriesgspatenkind vorgeführt
wurde Allen Feldgrauen leuchtete die Freude über die ſo ſchönen
Stunden aus den Augen und ſie waren voll Dankes r die treff
lichen Gaben die ihnen das PaſſageTheater geſchenkt hatte wo
bei ſie auch die muſikaliſchen Leiſtungen der Kapelle des zweiten
Erſatzbataillons Nr 36 unter der ſchwungvollen Leitung des Herry
Unteroffiziers Bubas warm anerkannten

Gommaaa n
Die Hauptſtelle für Säuglingsſchutz in der Provinz Sachſen

Sitz Magdeburg iſt ſoeben dem Archiv deutſcher Be
rufsvormünder E in Frankfurt a M als Mitglied
beigetreten Dieſe wichtige Vereinigung mit dem leider nicht
deutſchen Namen iſt aus den Berufsvormundſchaften hervorge
gangen die heute faſt eine Viertelmillion Kinder betreuen Jhre
Wirkſainkeit erſtreckt ſich aber auf das Geſamtgebiet des öffent

ichen wie privaten Kinderſchutzes die alle Fragen der Erziehuns
in die Berufsvormundſchaft hineinſpielen Beim Fehlen einer
umfaſſenden Zeitſchrift die Einführung in die allgemeinen grund
ſätzlichen Fragen wie Einblicke in die Geſamtentwickelung der
Berufsvormundſchaft und verwandter Gebiete ermöglichte kommt
das Archiv einem brennenden Bedürfnis entgegen und gibt durch
ſeine verſchiedenen Blätter und Berichte regelmäßige und aus
gedehnte Auskunft über rechtliche erzieheriſche und ärztliche
Fragen der Kinderfürſorge Für die weitere Bildung der beruf
lichen Angeſtellten Leiter und Mitarbeiter wie für freiwillige
Hilfskräfte die in der öffentlichen Erziehung mit Recht eine ſo
große Rolle ſpielen ſollen die Kurſe des Archivs ſorgen die in
den verſchiedenſten Teilen des Reiches ſtattfinden und ganz be
ſonders auf Bedürfniſſe ihrer Teilnehmer und die praktiſche Ar
beit geſtaltet werden Jn jüngſter Zeit hat das Archiv eine Ein
gabe an den Reichstag gerichtet den unehelichen Kindern ge
fallener Krieger auch die Kriegswaiſenrente zu gewähren Die
Eingabe beantragt in den Geſetzen über die Witwen und Waiſen
verſorgung ſtatt der Worte ehelicher oder legitimierter Kinder
einfach zu ſetzen Kinder und in den Verhandlungen klarzulegen
daß damit die unehelichen Kinder des Betreffenden anzuſehen ſind
alſo im Rahmen der i nmang über die Kriegsunterſtützung
berückſichtigt werden ſollen357 Aufklärung über Schußbriefe ſchreibt ein Feldwebel im

ReſerveJnfanterie Regiment Nr 72 in der in Halle erſcheinenden
Heimatpoſt was folgt Wiederholt habe ich in den Nachlaß

fachen von gefallenen Kameraden ſogenannte Schutzbriefe ver
ſchiedenen Jnhalts vorgefunden die die Gefallenen vor dem Tode
bewahren ſollten Der Schuszbbrief ſoll im Jahre 1774 in Schles
wigHolſtein vom Himmel gefallen ſein und iſt von einem frommen
Mann der dieſen Brief aufgriff abgeſchrieben und weitergegeben
worden So ſoll dieſer angeblich ſegenſpendende Brief unter die
Menſchen gekommen ſein Dieſe Briefe werden den Soldaten
auch heute noch meiſtens von ihren abergläubiſchen Frauen in
das Feld geſchickt mit dem Wunſche feſt daran zu glauben und ſie
t bei ſich zu tragen Dann können ſie nicht bezaubert und ge
angen werden keine Kugel kann ſie treffen auch kein Blitz und

Donner Feuer oder Waſſer Ich habe in meiner achtzehnmonat
lichen Kriegszeit etwa 60 Nachlaßſachen von Gefallenen in meine
Hände bekommen davon etwa 40 Schutzbriefe bei ſich getragen
haben Das dürfte wohl der beſte Beweis dafür ſein daß dieſe
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Fernsprecher neues Amt 6485 und 6407
Vorhänge Kaunstler Gardinen eſenben vets bund

Madras Gardinen und Vorhänge cchie Ferben
Gordinenstoffe oſ eiſenbein 130 130 160 breit adeh zum

Lelbsfenſferligen für Garnituren

eppiche Läufer Diwandecken
Persisohe Teppiche Keolims IAnoleum Tapeten

Groase Vorräte wirklich guter Waren preiswert
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Altmetallhandlung durch einen Schulknaben zwei Gewichte aus

nicht heſthen uns vor dem Tode zu bewahren
arwye die a gen en helfen nichts ſondernDarum nur Frauen und Eltern verſchont die Vater
je ſcha mit ſolchen abergläubiſchen Sachen und nehmtlnda derte Nicht Sale den rechten Glauben an Gott Jedem

ſchen iſt von unſerem u h ſein Weg vorgeſchrieben und
kann Menſchengewalt nichts ändern und Zauberei gibt

es nicht Vormittags Muſik morgen Sonntag 412 Uhr in der
Aſtateanla welche bekanntlich zum Beſten einer Kriegshilfs

u für Muſiklehrer u Lehrerinnen ſtattfindet ſei der Beachtung
o freundlihen Unterſtützung durch zahlreichen Beſuch nochmals
m pfohlen Näheres in der heutigen Anzeige
m je Oſterferien an unſeren Schulen beginnen am Mittwoch
n 12 April und enden am Donnerstag den 27 April währenſo 14 Tage Die Entlaſſung der die Volksſchulen dieſe Oſtern

laſſenden Schüler und Schülerinnen erfolgt am Freitag den
i März Das neue Schuljahr beginnt am 1 April
Deutſcher Frauenverein vom Roten Kreuz für die Kolonien

Um 15 März fand in dem Geſchäftszimmer des m w v F
Lehmann die ordentliche Hauptverſammlung des utſchen
Frauenvereins vom Roten Kreus für die Kolonien ſtatt Nach
berzlien Begrüßungsworten der erſten Frau Vorſitzenden Frau
Geh Kommerzienrat Dr Lehmann wurde die neugewählte erſte
Vorſitzende der Unterabteilung Delitzſch Frau Kreisrichter Dietze
eingeführt Daran ſchloß ſich der Kaſſenbericht die Entlaſtung
wurde erteilt Der Jahresbericht des Hauptvereins Berlin wurde
von der ſtellvertretenden Schriftführerin Frau Major Köhler ver
leſen Er brachte eingehende Berichte über die Tätigkeit und das
Ergehen unſerer Ter und weitere Mitteilungen über die
Arbeit des Vereins und die Tätigkeit der Landesverbände und
der anderen Abteilungen Die Wiederwahl des Geſamtvorſtandes
für das nächſte Vereinsjahr fand einſtimmig ſtatt
Butter gibt es nächſte Woche wieder 4 Pfund für jeden
Haushalt Hausbaltungen mit 5 und mehr Angehörigen dürfen
noch ein zweites Viertelpfund hinzu erwerben
Billigere Eier Wie der Berliner Korreſpondent der Frank
furter Zeitung hört hat die Zentraleinkaufs Geſellſchaft ſich ent
ſchloſſen den Preis für die Kiſte 1440 Stück ungariſche Eier
von 185 Mark auf 155 Mark mit rückwirkender Kraft vom 7 ds
ab zu ermäßigen Damit dürfen die Städte in die Lage kommen
der Bevölkerung in nächſter Zeit billigere Eier zur Verfügung zu
ſtellen

Vom ReichsKursbuch erſcheint eine neue Ausgabe An
fang Mai zum Preiſe von 2,50 Mk Beſtellungen nehmen
ſämtliche Poſtanſtalten und Buchhandlungen entgegen Der
Poſtbezug für mehrere aufeinanderfolgende Ausgaben iſt zur
Zeit aufgehoben

Ueber Saatgutabgabe und Ackerpachtungen findet ſich im An
zeigenteile eine wichtige Bekanntmachung

Jubiläum Der Werkführer der Firma Gebrüder Schöne
hier Waagen Spezialfabrik Herr Hermann Seidel
Thomaſiusſtr 41 wohnhaft iſt heute 25 Jahre bei der Firma
tätig

Einen Waldlauf 4 Km unternimmt die Sportabteilung des
K T V am Sonntag vormittag 9 Uhr mit 35 bisher gemeldeten

Gelaufen wird die Strecke Waldkater Heidekrug
ater

Silflos Ein 19jähriges Dienſtmädchen wurde in der ver
gangenen Nacht an der Marienkirche in bewußtloſem Zuſtande auf
gefunden und nach der Wache im Roten Turm gebracht Da ſich
das Mädchen nicht wieder erholte wurde es mit dem Sanitäts
krankenwagen der Kgl Klinik zugeführt

Wem gehören die Gewichte Am 1 März ſind einer hieſigen

Reuſilber 1 Kg und Kg ſowie ein 250 Gramm Gewicht aus
Meſſing zum Kauf angeboten worden Augenſcheinlich rühren die
Gewichte aus einem Diebſtahl Der Eigentümer oder wer ſonſt
über die Herkunft der Gewichte Auskunft zu geben vermag wird
erſucht ſich bei der Kriminalpoligzei Zimmer 38 zu melden Dort
ſtehen auch die Gewichte zur Anſicht aus

Getreidediebſtahl Bei dem DampfdreſchmaſchinenAuf
ſeher H in Trotha wurde kürzlich eine Hausſuchung vorge
nommen bei der drei Sack Getreide die er nach und nach
entwendet und unter die Betten verſteckt hatte gefunden
wurden H war bisher 30 e re bei derſelben Firma in
ztellung und erhielt nun ſofort ſeine Entlaſſung

Theaker Konzert und Vorkräge
Der Spielplan für die kommende Woche im Stadttheater ſetzt

ich folgendermaßen zuſammen Sonntag den 19 d Mts nachm
Alt Heidelberg bei beſonders kleinen Preiſen Abends

wird die Straußſche Operette Der Zigeunerbaron zum
ſten Male wiederholt Das melodienreiche Werk ſteht auch am

mm

Donnerstag auf dem Spielplan Am Montag geht die Oper
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Wohlfahrts
Celd Lotterie
10167 Geldgewinne ohne Abaug A

400000
75000
40000lore à H 30
Versondet auch unter Nachnahme

l Hagemann Sarg
Gegründet 1864

Metalibettenaeeet
t olzrahmenmatratz Kinderbette
Eisenmöbeltabriſ Suhit rnur

abgegeben werden

ur gemeldet werdensen Suhl
Unterricht

Chemieschule
tiür Damen

An chtsreicher Beruf Sor gfältigean dung in wiſſenſchaſtlichen tech

kurſus h S analifen Jahres
lador Dr P Herrmann

Ludwig Wuchererſtraße 79

e Lehr und Haus
0

e vegſe

mitteldeutscheo Priva

Mignon in Szene mit Herrn Brohs in der Partie des Wil
belm Meiſter Für Dienstag iſt eine Neueinſtudierung von
Jbſens Wildente vorgeſehen unter der Spielleitung von
Herrn Maſſon Die Wildente wird in dieſer Woche auch am
Freitag gegeben werden Hoffmanns Erzählungen die roman
tiſche Oper von Offenbach wurde für Mittwoch angeſetzt Am
Sonnabend den 25 Märs geht Mignon nochmals in Szene
Die Over beſchäftigt ſich derzeit mit den Vorbereitungen zu
Richard Wagners Rheingold und Walküre während im Schau
ſhiel Sudermanns neueſtes Werk Die gutgeſchnittene
Ecke vorbereitet wird

Walhallatheater Filmzauber die luſtige Walter Kolloſche
Poſſe übt allabendlich eine große Zugkraft aus das Theater iſt
immer gut beſucht rgen Sonntag finden die letzten Sonn
tagsaufführungen ſtatt da noch im Laufe ſpäteſtens Ende der
nächſten Woche die reizende Poſſe Wie einſt im Mai zur Dar
ſtellung gelangt Zur Nachmittagsvorſtellung gelten wieder die
kleinen Preiſe erwachſene Perſonen können ein Kind frei ein
führen Die Tageskaſſe iſt auch Sonntags ab 10 Uhr ununter
brochen geöffnet

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Der Oſterprüfungsabend für die Seminarſchüler Geſang
Klavier Violine und Cello findet am Mittwoch den 22 März
im Saale des Konſervatoriums ſtatt und beginnt abends es Uhr
Das Programm bringt unter anderen die vollſtändigen Sonaten
Beethoven CisMoll Op 27 Nr 2 Mozart Dur für Violine
Reger Op 89 Nr 1 Grieg E Moll Op 7 außerdem Arien und
Lieder von Haydn und Schubert und ein Soloſtück für Cello von
Popper Jntereſſenten können vom Sonnabend ab Eintrittspro
gramme im Sekretariat erhalten Näheres ſiehe Anzeige

Die halliſche Geſangsmeiſterin Frau Marie HoffmannFor
maneck erlebte die Freude daß ihre Schülerin Frl Erna Piltz

Eiſenach in einer Aufführung des Judas Makkabäus in Gotha
in Gegenwart des Herzogspaares gang beſonders erfolgreich mit

wirkte Die Kritik lobt neben der Schönheit und quellenden
Friſche der Stimme beſonders die Reinheit und Güte ihrer Ge
ſangskunſt

Der Männergeſangverin Halle a S 1911 ſo ſchreibt
man uns unter Leitung des Königl Muſikdirektors Willi
Wurfſchmidt bereits beſtens bekannt und beliebt durch
ſeine öffentlichen Aufführungen iſt noch in der glücklichen
Lage über mehr als 70 Sänger zu verfügen trotzdem die
Hälfte ſeiner Mitglieder im Felde ſteht Er wird am Mon
tag den 20 März abends 825 Uhr in den Thalig
ſälen ein Konzert zum Beſten ſeiner im Felde ſtehenden
Mitglieder veranſtalten das durch die Mitwirkung zweier
junger halliſcher Kräfte beſonderes Jntereſſe erweckt Frl
Lucie Pock mit einer ſchönen Sopranſtimme ausgeſtattet ſo
wie Eliſabeth Hoffmann am Klavier werden der Vortrags
folge eine intereſſante Abwechſlung verleihen Auf das Kon
r Sg empfehlend hingewieſen Kartenverkauf bei Heinrich

othan

Vereine und Verſammlungen
Kriegerverein Germania in Halle und Umgegend Die monat

liche Vereinsverſammlung findet am 25 März d Js im Vereins
lekal ſtatt Herr Leutnant Rühl hält einen Vortrag

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 Sonntag
abend s Uhr findet ein Vortrag von Herrn Paſtor Hage über
zWie wir Soldatenheime an der Oſtfront einrichteten ſtatt
Jeder junge Mann hat freien Zutritt

Provinzial Nachrichten
Döllnitz 17 März Eine neue Storchbrutſtätte

Nach dem Eingehen des Storchneſtes auf dem Tanzſaale des Gaſt
bofes in Burgliebenau waren die Storchneſter auf der hieſigen
Rittergutsſcheune und das auf der Scheune des Gutsbeſitzers
Frenzel in Raßnitz die einzigen bewohnten in der Umgebung
Durch den Brand der hieſigen Rittergutsſcheune iſt nun auch dieſes
vernichtet als Erſatz hat nun Herr Rittergutsbeſitzer Goedecke
auf dem hohen Giebel des Schafſtalles ein Geſtell mit einem Rade
als Fundament für ein Storchneſt anbringen laſſen in der Voraus
ſetzung daß das zurückkehrende Storchpaar ſich hier wohnlich nieder
laſſen wird Da ſich ſchon vereinzelt Störche gezeigt haben wird
es ſich bald entſcheiden oh die Störche die ihnen zugedachte Brut
ſtätte annehmen werden

X Buergliebenau 17 März Verſteigerung von Nutz
und Brennholz Von der Königl Oberförſterei fand geſtern
im Sonnemannſchen Gaſthofe hier die Verſteigerung von Nutz und
Brennholz aus verſchiedenen Bezirken der Oberföſterei ſtatt wozu
zahlreiche Kaufluſtige erſchienen waren und ſich auch bald ein leb
baftes Geſchäft entwickelte Jm allgemeinen war das Holz nicht
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Treibriemenverkauf
Von den noch in den Sammellägern der Heeresverwaltung befindlichen

neuen und gebrauchten Treibriemen und technischen Artikeln aus Leder sollen
auf Anordnung des Kriegsministeriums von jetzt an diejenigen Restbestände für
die beim Heer und der Marine kein dringender Bedarf vorgelegen hat laufend

Dringender Bedarf an Treibriemen usw kann also bis auf weiteres mit
Angabe der Art und Maße der gewünschten Riemen der

Krioegsleder Aktiengesellschaft
Abteilung Treibriemen

Berlin W s Behrenstrasse 46
Die Anfragen sind möglichst mit Unterlagen zu begründen die die Dring

lichkeit und Wichtigkeit dar Anforderung erkenntlich machen da bei der Zu
teilung in erster Linie diejenigen Nachfragen berücksichtigt werden sollen die
eine Verwendung des Materials im Interesse der deutschen Kriegswirtschaft
verbürgen Die Kriegsleder Aktiengesellschaft behält sich vor die Berechtigung
der Anmeldungen nachprufen zu lassen

Der Verkauf erfolgt zu festen Preisen und ohne Gewähr für die Be
schaffenheit und Leistungsfühigkeit der Riemen die Besichtigung der Ware
kann an bestimmten Tagen erlolgen die aus einer spüteren Veröffentlichung
ersichtlich sein werden

Kriegsleder Aktiengesellschaft Berlin W

Aktiongesellsonaſtt B a n e Wiliale Halle a S

ſo teuer wie bei den ſchon abgehaltenen Verſteigerungsterminer

bei n ken s Taxe um daspelte wur om Brennholz warenReiſis und tholz begehrt ſo daß hierbei der Kaufpreis die
Taxe auch oft weſentlich überſtieg

Handel Gewerbe und Verkehr
Von der Reichsbank

Berlin 17 März Nach dem Ausweis vom 15 März iſt
der Goldbeſtand der Reichsbank in der letzten Berichtswoche nur
um 387 000 Mark geſtiegen Tatſächlich war der Zufluß aus dem
Verkehr weſentlich größer doch trat dies aus den bekannten Ur
ſachen nicht in die Erſcheinung Auch die Goldbeute der Möve
iſt dem Beſtande der Reichsbank nicht zugeſchlagen worden Dieſes
Gold ſoll bis nach Abſchluß des Priſenverfahrens bei der Reichs
bank nur in Aufbewahrung bleiben und erſt ſpäter dem ſonſtigen
Vorrat an Gold zugezählt werden Die Möve hat insgeſammt
15 Kiſten mitgebracht von denen 14 Goldbarren und 2 Staub
gold enthalten Der Beſtand der Reichsbank an Darlehnskaſſen
ſcheinen iſt um 92,1 Millionen Mark auf 339,4 Millionen Mark
geſtiegen Die Kapitalanlage der Reichsbank hat nur um 38,9
Millionen Mark zugenommen Berückſichtigt man aber das An
wachſen des Darlehensbeſtandes der Darlehenskaſſen um 110,4
Millionen Mark ſo ergibt ſich eine für die zweite Märzwoche un
gewöhnliche Vermehrung der Geſamtanlage um 149 Millionen
Mark Dieſe Belaſtung wird indes mehr als ausgeglichen durch
die Erhöhung der fremden Gelder um 212,2 Millionen Mark
Dieſe im Endergebnis für die Reichsbank günſtige Entwicklung
hängt offenbar mit den Vorbereitungen für die vierte Kriegs
anleihe zuſammen Der Notenumlauf hat die bemerkenswerte
Verminderung um 63,8 Millionen Mark erfahren Die Gold
deckung der Noten ſtieg von 37,6 auf 38 Prozent Die Deckung
der ſämtlichen täglich fälligen Verbindlichkeiten durch Gold iſt
infolge der ſtarken Zunahme der fremden Gelder von 29,2 auf
28,7 Prozent zurückgegangen

Aufbeſſerung der Kalipreiſe Die Frankf Ztg ſchreibt
Zur Klarſtellung von Gerüchten über eine in Vorbereitung be
findliche Aufbeſſerung der Kalipreiſe iſt folgendes zu bemerken
Die letzten partiellen Preiszuſchläge betrugen 116 Pfg für den
Doppelzentner pro Kiloprozent Das Syndikat hat nun beantragt
den Zuſchlag von 1 Pfg auf 5 Pfg zu erhöhen und es verlautet
daß eine in Vorbereitung befindliche Kalinovelle demgegen
über drei Pfennig und zwar angeblich für alle Sorten zu
geſtehen will Es würde ſich alſo nicht um eine Verdoppelung der
Preiſe handeln ſondern nur um eine teilweiſe Verdoppelung der
Kriegszuſchläge dies für die Zeit bis 1 April 1917

Donnersmarckhütte Der Aufſichtsrat beſchloß bei erhöhten
Abſchreibungen i V 2 320 000 Mark der auf den 19 Mai ein
zuberufenden Generalverſammlung die Verteilung einer Divi
dende von 18 i V 12 Proz vorzuſchlagen

Halliſcher Wekterberichkt

17 Wärz 18 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

S
s

Rel tigkeit 03 en Sengetgnert 10 R 2 S i
WMaximum der Temperatur am 17 März 11 8 C
Minimum in der Nacht vom 17 März zum 18 März 9 C
RNiederſchläge am 18 März 7 Uhr morgens 3 mm

Halliſcher Marktbericht
vom 18 März 1916

20 80 uEier Mandel 40 70 M Weißkohl Stück
Butter Pfd 28 38 P Wirſingkohl Stück 20 030
Hühner alte Stück 50 50 Grünkohl Stück 08 0 15ähne Stück 00 00 Blumenkohl Stück 00 00

nten Stück 00 00 WMohrrüben Wandel 10 15Gänſe Stück 090 00 0 Kohlrüben Stück 10 20Tauben ig Paar 10 60 Kohlrabi Stück 00 0,00Aepfel v 10 50 Zwiebeln Pfd 18 20
Birnen t 40 00 00 2Sellerie Stück 10 20aſen Stück 00 00 Kartoffeln Zir 9909
aninchen Stück 1,10 50 v 940 eRebhühner Stück 00 00 Schweinefleiſch Pfd 47 90

Fajanenhähne Stck 00 00 Ka meſcgtſch 480 20
Faſanenhühner Stck 00 00 indfleiſch 00 40Rotkohl Stück 20 30

Poststrasso 17
Fernsprecher Nr 1382 1383 1693

Kalbfleiſch 60 80
ehe er ää

Amtliche Vehaunimachnngen

Bekanntmachung
Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom 13 Januch

1916 wird die Höchſtmenge von Butter welche in der Woche vom
19 bis 25 März an eine Haushaltung auf den für die 10 Woche
gültigen 10 Abſchnitt des Butterſcheines ausgegeben werden darf
mit 4 Pfund 125 Gramm bemeſſen

Haushaltungen welche aus 5 und mehr Angehörigen beſtehen
dürfen für den auf die 10 Woche geltenden Abſchnitt 10 des
ButterZuſatzſcheines ein zweites Stück Butter im Gewichte von

Pfund 125 Gramm käuflich erwerben
Die Butrerhändler werden auf Grund des S 4 der Verordnung

des Magiſtrats vom 13 Januar 1916 aufgefordert die von den
Butterſcheinen abgetrennten Abſchnitte gebündelt am 27 Mär
dem Magiſtrate vorzulegen

Da es nach hier eingebrachten Anzeigen vorkommen ſoll daß
einzelne Butterhändler bei Abgabe von Butter an bevorzugte
Kunden die Beſtimmungen der Verordnung des Magiſtrates vom
13 Januar 1916 nicht einhalten ſo daß einzelne Haushaltungen
keine Butter erhalten ſo wird darauf hingewieſen Zu
widerhandlungen mit Gefängnis bis zu 6 Monaten bedacht ſind
und daß Geſchäfte deren Jnhaber ſich in Befolgung der ihnen
auferlegten Pflichten unzuverläſſig erweiſen geſchloſſen werden
können Der Magiſtrat wird mit aller Strenge darau hinwirken
daß Verſtöße gegen die genannte Verordnung geſtraft werden

Halle a den 18 März 1916

Vekanntmachung
Unter dem Ochſenbeſtande der Firma

Grundſtücke Saalwerderſtraße 17 iſt die
Maul und Klauenſeuche

ausgebrochen Das Seuchengehöft bildet einen Sperrbezirk
Für den Sverrbesirk gelten die genau zu beachtenden Vor

ſchriften der viehſeuchenpolizeilichen Anordnung des Herrn Regie
rungs Präſidenten in vom 5 Maß 1914 veröffent

h Sinn e e e e n au

Zeitung vom 5 Juni 1914 et

Nagel hier im

Halle den 27 März r De Polen

Der Magiſtrat



Rakoczy
Maxbrunnen

BAD KISSINGE
welibekannt bei Stoſfwechselkrankheiten Magen Darm Leber Herz und
Gefäss Er krankungen etc

Heil und Taſelwasser bei Katarrhen Nieren Blasen Gallenstein

Luitpoldsprudel
Bockleter Stahlbrunnen

und Gicht Leiden

heiten

bei Blutarmut Bieichsucht

natürlichen Fullung beruht die natürliche Heilkraft der Kurbrunnen daher für Hauskuren sehr geeignet
Aerzte erhalten Vorzugsbedingungen sowie Proben kostenfrei
sonst Ueberall erhältlich oder direkt durch die Verwaltung der K Mineralbäder Kissingen u Bocklet

bei Erschöpſungszuständen Tropenkrankheiten Drüsenkrank
Verdauungsstörungen

Frauenleiden Gicht Katarrhen der
Organe hervorragende Erfolge bei Ernährungskuren

Die Mineralquellen werden wie sie der Erde entspringen sorgkfältigst abgefüllt

Man verlange Brunnenschriften um

Natürlich
Mineralwàässer

Magen und Darmkatarrh
uftwege etc

Er krankungen der weiblichen

Auf dieser rein

krstlings

Ausſtattungen

in jeder gewünschten
Preislage

buise Graneiss
Spezlialgeschälft für
Erstlings Wäsche

Kleinschmieden 6

ſſerzogſione ſechnisohe ſſoohsohuſe

zu Braunschweig
Beginn des Sommer Halbjahres am 26 April 1916 Programme

ind Kostenlos von der Uochschule zu beziehen

Germanig in Stettin
Lebens Verſicherungs Aktien Geſellſchaft

Sicherheitsfonds Ende 1914

433,200,000 Mark
Verſicherungsbeſtand Ende 1914

Dividende

9

960,300,000 Mark
an die Verſicherten in 1916/17

bis zu 99 h der vollen Prämie
Geſchäftszweige

Lebens Jnvaliditäts Ausſteuer Leibrenten
Unfall und Haftpflicht Verſicherung

Todesfall Verſicherung ohne ärztliche Unter
ſuchung mit durchweg garantierten Leiſtungen

Kriegsverſicherung
zu ſoliden Bedingungen

Vertreter Walter Rühlemann Halle a
Gr Brauhausſtr 17

Herr Nachbarl Wo laſſen Sie
Jhre Uhren reparieren

Nur beim Uhrmach er
Kielpennig Reilſtr 129

Tel 4425
Dort finden Sie auch reichhaltige

Auswahl in Uhren Goldwaren
und Optik

Bet Huſten Bron
S chialkatarrh

aller Art8 u Verſchleimung
2c

vorzügliche Erfolge
durch

Rotolin Pillen
Erhältlich zu M 2, pro Schachtelin allen Apotheken Wo nicht vorr

evtl auch er von uns thele unſere
ePloegt Becker SW 68

Ausführliche Brvoſchüre
vollſtändig koſtenlos

Ständige Niederlagen in HalleAdler Apotheke und

Hirſch Apotheke

v ä Se

Tabak Zigarren und Zigar

Hosenträger
Sorten Fingemachtes

die Halleschen Vereins lazarettzgen

O I und V
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Besonders erwünscht sind

Strümj fe Hand u Taschentücher Ropfkissenbezüge
Pantoffeln Feuerzeuge

RKeks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alle
Liebesgabensammelstelle der Lazarettzüge O I u Y I

J Gr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 26 Uhr

aretten Hemden UVUnterzeug

Zwiebäcke

Anfertigung nach

Verteilung des vom Bunde zur Erhaltung

und Mehrung der deutschen Volkskraft
gepachteten Landes

Abgabe Von Saatgut und Ausstellung der
Kartoffelbezugscheine

gen im Physiologischen Institut Magdeburgerstrasse 21 von 9 bis
Uhr ausser Sonnabend nachmittag Die Pacht1 Uhr und von 3 bis 6

ist bei der Zuteilung von Hcker solort zu bezahlen

Ottene Stellen

Ltbarer Eltern

lehcſings besueh
Für das es einer

Rohzuckerfabrik
in der Nähe von Halle wird zum
ba Antritt
ein Lehrling

mit Sieg Schulbildung mögl Ber zum

r r geſuchtohng u etwas Tuſchenz r i gewährt Meld m Einſ
Schuhzeuomſſe ſowie Lebenslauf

an die Exp dſ Zeitg unt H 2800 erb
Suche für Oſtern unt günſtig Be
dingungen einen

Härtnerlehrling
Fachſchulgelegenheit geboten

H Hellriegel Holzhauſen b Leipzig

Stellen Gesuche
Kriegsbeſchädigter

Obergärtner
Görtuerlehranſtalt beſucht ſucht

Stellung auf r rfern unter R 2808 an die Exp
dieſes Blaites erbeien

C Kaufgesuche an
Violinſtänder

e

Alfrod Roeder
H Rick Nachf Gr Ulrichſtr 39

Lehrling geſucht
per 1 4 16 mit guter Schulbildung Sohn

Kleiner Tiſch
ſchwarz viereckig oder rund zu kaufen
geſucht Angebote über Größe und
Preis unter N 2805 an die Exped

bitarre oder Laute
zu kaufen geſucht Preisofferten erb
unter L 2803 an d Exped d Ztg

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Rerrenkleider
Schuhwerk

Beſtellung durch o
Selerhen Nr 4889

auch außerhalb

Ein und Perkaufshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner

Achtung
Zahle höchſte 7 m kaufe

Dienstag den 21W chte Sä äcke
o äg ſowie Paccinwe nd

für 100 kg bis 45 Mm z Ztr Mehl u er
vie 1,00 MLouis Srimm

ganze
laſſe

e oder
Komme ſofort

Belebt die Nerven

kmser
Alibewährt gegen
Husten Heiserkeit

Verschleimung Influenza

Der fährliche Verkauf von vielen Nillionen
beweist die hervorragende Heilkraft der echten

Pustillen

TrauerKostüme Kleider Blusen Hüte
Schleier Schürzen Kleiderstoffe

Mass schnellstens
Auf Wunsoh Auswahl ins Haus

A Huth CoGrosse Steinstrasse u Marktplatz

willkommene

iebhesgabefs

und weise Nachahmungen zurück

40 jähriger Erfolg
Zur aarritoge

antiseptiseh
belebend

nervenstärk
Erfrischendà Kräuter
Extrakt

verhütet den Haarausfall
VerhindertdieSsechuppenbildung

Stärkt den Haarwuchs

Fl M 25 Doppelfl M 2 beiOscar Ballin gen u jun
Parf Leipzigerstrasse 9i u 63

Die neueſten und beſten Waſch
maſchinen Stck 12 MWk offeriert u
empfiehlt Leſſingſtr 6 H II

Aus ſerin ſucht Beſchäftig i u
auß Hau Goetheſtr 30 II Trvödel ſelegenbeltskauf

Blumenſtr 4
Zu jedem annehmbaren Preis wird

der Nachlaß verkauft beſtehend in

1 r r 1 MahagBüfett ſehr gut halten Spiegel
Stühl SchränkeKronen Senſeüe mit Matr

Vett Küchenmöbel v ei
und Porzellan von Jden d M ab Blumenſtr 4

Pfandſcheine kauft
tedt Woritzzwinger I

Lumpen
apier Felle ſowie allanderen h a zu We

Freien und hols auf Beſtellung

Hustan

Heiser

keit

e nMagen Darm
ung

8lasenteigen
Influenza

Gieht

e d ITIIT

Vervreist
Arzt für Haut und Harnleiden

z ArinAnter uchung
7 chemiſche und mikroſk ſowie

hält täglien 4 Uhr
Sprechstunde

Grünsftrasse 5 6

Prüfung von Auswurf
auf Tuberkelbazillen

fertign gewiſſenhaft und billig
Apotheker C Krutgenz Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

Frauer ſie
in grosser Auswahl

Petzsche Oeolkers
Leipziger Str 14

Sanitätsrat Dr Grävinghoff
PIVatlgeni Dr Sovale

Schiefertafeln
Schieferkaſten

Safelſawänme
Schieferwetzen S erf

Zeichenſtänder

e
aſtellkreidKohle Feuerſchwamm

Reißzenge
ßbrettSchienen Winkel e

GruudfarbenKaſten
in allen Ausführuna eben pu gen

Albin fentze

24 Schmeerſtraße 24

e

Familien Nachrichten

Der glücklichen Geburt eln es

Kriegsjungen
erfreuten sich

H Wawerla und Frau
Elise geb Minner

Halle a d S den 13 März 1916

Am 9 März 191
starb den Heldentod

der Lehrer Leutnant d
linhaber des Eisernen Kreuzes II Kl

Zruno Zohönfelc
Wir grauen einen treuen

gewissen
haften CLehrer der mit tiefem Ernst arbeitete
am Werke der dugenderziehung

Sein Andenken b leibt bei uns in Ehren
Dölau den 16 März 1916

Das Lehrerkollegium

Der v

18

Man achte auf den Aufdruck Königl Ems

Am 8 d Mts hat unser jüngster Sohn

und Bruder

Karl Pritschow
Kriegsfreiwilliger

im 18 Lebensjahre d
im Füs Regt 36

en Tod für sein Vater
land erleiden müssen

Halle a d S Bernburgersitr 28
Karl Pritschow und Frau

Martha geb Matthes
Johannes Pritschow z Zt Im Foeldoe
re Pritsehow

Mein guter Kamerad

Elisabeth
meine liebe teure Frau

geb de Rèege

lst am 16 ds Mts im 55 Lebensjahre nach 35 ähriger
glücklicher Ehe nach schwerer Krankheit sanft ent
schlafen

Halle a Jsgerplatz
Einäscherung hat stattgefunden

9 den 18 März 1916

A Quehl Burgermeister a D
z Zt Oberleutn d L a D b d Kr Gef L WVittenberg

Für die herzliche Teilnahme beim Heimgange unseres teuren
Enischlafenen desHonigkuchenfabrikanten Friedrich Booh

sagen Wir auf diesem Wege allen innigsten Dank
Halle a d S den 17 März 1916
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